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Es gibt am Ende des 20. Jahrhunderts wenige Pflichten,
die dringender sind als der Kampf gegen die Folter.

Marc Schreiber

NACHDENKLICH

nachdenklich bin ich geworden
ich denke hinten nach
denke voraus
denke hier und jetzt
in heutiger befindlichkeit

ich denke durch mein leben:

temucos mauern hören noch nerudas worte
und den terror einer junta militar
im chin-chin schnitzen detenidos holz
sie träumen vom fantastischen velero
und suchen in derzelle einen hellen punkt
um das licht nicht zu vergessen

das wasser im mapucho
küsst den slogan an der mauer
worte einer neuen weit
und schwemmt die leiche eines companero
nachts helf ich ein kind gebären
am tage schneide ich ins fleisch
und die seele meiner patienten
und ich seh im träum die frau
die gewaltsam mir ein andrer nahm
als ich vor gewehren stand
und die mutter tröstete
die ihren söhn unter tortur verlor

manchmal brennts mich auf den nägeln
wenn ich an das blut
unter den nägeln denke
das den schrei und das bekennen einer tat
erbrachte
die es gar nie gab

herrgott, zeige mir den weg
durch diese weit
die zeit ist fern
da ich ihn zu kennen glaubte
immer such ich diesen weg
finde ich ihn dort, wo menschen sind?
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